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IMPRESSUM 

Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach

Herausgeber:  
Gemeinde Weisenbach

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Daniel Retsch,  
Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel. 07033 6924-0,  
info@gsvertrieb.de  
www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Baden-Baden:
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 10-18 Uhr
Öffnungszeiten und Anschrift der Kinderärztlichen 
Notfallpraxis Baden-Baden:
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Mo-Do 19-22 Uhr, Fr 18-22 Uhr
Sa, So und Feiertage 8-22 Uhr
Notfallpraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden –
Klinik Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 bis 20 Uhr.

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos). Informationen zu 
Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00. Informationen zu Öffnungszei-
ten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
25./ 26. November - Tierarztpraxis Sucker-Swoboda, 
Sézanner Straße 62, Malsch, Telefon 07246 6848

Apotheken

Samstag, 25. November
Central-Apotheke, Hauptstraße,
Gaggenau, Telefon 07225 96560

Sonntag, 26. November
Dr. Rösslers Hof-Apotheke, Sophienstraße 7,
Baden-Baden (Innenstadt), Telefon 07221 22120
Alle Angaben ohne Gewähr!

Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An-
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter:
Zentrale  9183-0
Bürgermeister 
Daniel Retsch  0151 61465400
Auszubildende / Gemeindeanzeiger 
Patricia Herrmann  9183 - 10
Leitung der Bürger- und Ordnungsverwaltung,
Stabsstelle Bürgermeister 
Manuela Frorath  9183 - 11
Leitung der Finanz- und Personalverwaltung 
Werner Krieg  9183- 12
Kassenverwaltung 
Carolin Grimm  9183 - 13
Steueramt und Grundbucheinsichtsstelle 
Karin Falk  9183 - 14
Einwohnermeldeamt / Passamt / Sozialamt / Rente 
Nicole Klumpp  9183 - 15
Leitung Bau- und Liegenschaftsverwaltung 
Oliver Dietrich  9183 - 19
Bauverwaltung 
Jessica Merkel  9183 - 18

Weitere wichtige Rufnummern
Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule  Tel. 07224 2170
Bauhof  Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel  Tel. 07224 67495
Rathaus-Sprechstunde: donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr
Polizei  Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg  Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0
Giftnotruf  Tel. 0761 19240
Katholische Sozialstation Forbach-Weisenbach 
 Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Forbach-Weisenbach Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW)  Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767
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Amtliche Bekanntmachungen

Sanierungsgebiet „Ortsmitte II“
Bekanntgabe des Einleitungsbeschlusses zur Durchführung 
von vorbereitenden Untersuchungen gem. § 141 Abs. 3 
Satz 1 BauGB zum Untersuchungsgebiet „Ortsmitte II“
Der Gemeinderat der Gemeinde Weisenbach hat in seiner 
Sitzung vom 16. November 2023 beschlossen:

Der Durchführung der Vorbereitenden Untersuchungen 
gemäß § 141 des Baugesetzbuches (BauGB) werden einge-
leitet.
Die Abgrenzung des Untersuchungsgebietes ergibt sich 
aus dem Lageplan der STEG Stadtentwicklung GmbH mit 
Datum vom 07.11.2023. Das Untersuchungsgebiet umfasst 
alle Grundstücke und Grundstücksteile innerhalb der im 
vorgenannten Lageplan abgegrenzte Fläche und umfasst 
ca. 11,85 ha. Der Lageplan ist Bestandteil des Einleitungs-
beschlusses.

Auskunftspflicht gemäß § 138 BauGB
Eigentümer, Mieter, Pächter und sonstige zum Besitz oder 
zur Nutzung eines Grundstückes, Gebäudes oder Gebäu-
deteiles Berechtigte sowie ihre Beauftragten sind verpflich-
tet, der Gemeinde oder ihren Beauftragten Auskunft über 
Tatsachen zu erteilen, deren Kenntnis zur Beurteilung der 
Sanierungsbedürftigkeit eines Gebietes oder zur Vorberei-

tung oder Durchführung einer Sanierung erforderlich ist.
An personenbezogenen Daten können insbesondere An-
gaben der Betroffenen über ihre persönlichen Lebensum-
stände im wirtschaftlichen und sozialen Bereich, nament-
lich über die Berufs-, Erwerbs- und Familienverhältnisse, 
das Lebensalter, die Wohnbedürfnisse, die sozialen Ver-
flechtungen sowie über die örtlichen Bindungen, erhoben 
werden.

Rechtsfolgen nach § 141 Abs. 4 BauGB
Mit der ortsüblichen Bekanntmachung des Beschlusses 
über den Beginn der vorbereitenden Untersuchung finden 
die §§ 137, 138 und 139 über die Beteiligung und Mitwir-
kung der Betroffenen, die Auskunftspflicht und die Beteili-
gung und Mitwirkung öffentlicher Aufgabenträger Anwen-
dung. Ab diesem Zeitpunkt ist § 15 auf die Durchführung 
eines Vorhabens im Sinne des § 29 Abs. 1 und auf die Besei-
tigung einer baulichen Anlage entsprechend anzuwenden.

Beteiligungsveranstaltungen
Im Rahmen der vorbereitenden Untersuchung ist die 
Durchführung einer Informationsveranstaltung vorgese-
hen.

Der Einleitungsbeschluss über den Beginn der vorberei-
tenden Untersuchung wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.

Weisenbach, 16. November 2023
Daniel Retsch, Bürgermeister

Untersuchungsgebiet Ortsmitte II  Foto: STEG/Gemeinde Weisenbach
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S A T Z U N G
zur Änderung der Satzung über  

die öffentliche Wasserversorgung  
und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser
(Wasserversorgungssatzung) vom 17. Juli 2008, 

geändert am 19.11.2009, 18.11.2010, 19.09.2013, 
20.11.2014, 26.11.2015, 17.11.2016,  
zuletzt geändert am 19. April 2023

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für  
Baden-Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 
und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Würt-
temberg beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Wei-
senbach am 16. November 2023 folgende Änderung der 
Satzung:

§ 1
§ 43 wird, wie folgt, geändert:
1.  Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Was-

sermenge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr be-
trägt pro m³ 2,70 Euro.

2.  Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr 
pro m³ 2,70 Euro.

§ 2
Inkrafttreten

Die Satzungsänderung tritt am 1. Januar 2024 in Kraft.

Weisenbach, 16. November 2023
Gez.
Daniel Retsch, Bürgermeister

S A T Z U N G 
zur Änderung der Satzung über  

die öffentliche Abwasserbeseitigung  
(Abwassersatzung) vom 17. Juli 2008,  

geändert am 19.11.2009, 15.02.2012, 19.09.2013 
zuletzt geändert am 21. November 2019

Aufgrund von § 45 b Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-
Württemberg (WG), der §§ 4 und 11 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) und den §§ 2, 8 Abs. 
2, 11, 13, 20 und 42 des Kommunalabgabengesetzes für 
Baden-Württemberg (KAG) beschließt der Gemeinderat 
der Gemeinde Weisenbach am 16. November 2023 folgen-
de Änderung der Satzung:

§ 1
§ 42 wird, wie folgt, geändert:
1.  Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt je m³ Abwas-

ser 3,30 Euro. Wird Schmutzwasser in öffentliche Kanäle 
eingeleitet, die nicht an ein Klärwerk angeschlossen sind, 
beträgt die Gebühr je m³ Abwasser 0,90 Euro.

2.  Die Niederschlagswassergebühr (§ 40 a) beträgt je m² 
versiegelte Fläche 0,45 Euro.

3.  Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 Abs. 3) beträgt 
je m³ Abwasser oder Wasser 3,30 Euro.

4.  Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung 
in den Fällen des § 40a während des Veranlagungszeit-
raums, wird für jeden Kalendermonat, in dem die Gebüh-
renpflicht besteht, ein Zwölftel der Jahresgebühr ange-
setzt.

§ 2
Inkrafttreten

Die Satzungsänderung tritt am 1. Januar 2024 in Kraft.

Weisenbach, 16. November 2023
Gez.
Daniel Retsch, Bürgermeister
HINWEIS
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzungen wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzungen 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzungen verletzt worden sind.

Amtliche Nachrichten

Aktuelles aus der Sitzung des Gemeinderates ...
Nachfolgend geben wir Ihnen die Beschlüsse aus der Ge-
meinderatssitzung vom 16. November 2023 bekannt:
(Die jeweiligen Sachverhalte aus den Beratungsunterlagen 
können Sie auf der Homepage der Gemeinde Weisenbach 
unter www.weisenbach.de abrufen).

3.  Gemeindewald der Gemeinde Weisenbach 
– Vorstellung des aktuellen Standes des Vollzugs im Jahr 
2023 sowie Beratung und Beschlussfassung des Wald-
wirtschaftsplanes für das  Forstwirtschaftsjahr 2024

Beratungsunterlage Nr. 50/2023
Beschluss
1. Der aktuelle Stand zum Vollzug 2023 wird einstimmig 

zustimmend zur Kenntnis genommen.
2. Der Gemeinderat stimmt dem Waldwirtschaftsplan für 

das Forstwirtschaftsjahr 2024 einstimmig zu.

4 . Sanierungsgebiet „Ortsmitte II“ 
– Einleitungsbeschluss zur Durchführung von vorbe-
reitenden Untersuchungen gem. § 141 Abs. 3 Satz 1 
BauGB zum Untersuchungsgebiet „Ortsmitte II“

Beratungsunterlage Nr. 51/2023
Beschluss
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Weisenbach beschließt 

einstimmig die Durchführung der Vorbereitenden Unter-
suchungen gemäß § 141 des Baugesetzbuches (BauGB).

2. Die Abgrenzung des Untersuchungsgebietes ergibt 
sich aus dem Lageplan der STEG Stadtentwicklung 
GmbH mit Datum vom 07.11.2023. Das Untersuchungs-
gebiet umfasst alle Grundstücke und Grundstücksteile 
innerhalb der im vorgenannten Lageplan abgegrenzte 
Fläche und umfasst ca. 11,85 ha. Der Lageplan ist Be-
standteil des Einleitungsbeschlusses.

3. Der Beschluss ist gem. § 141 Abs. 3 Satz 2 BauGB orts-
üblich bekannt zu machen. Dabei ist auf die Auskunfts-
pflicht nach §138 BauGB hinzuweisen. (Siehe Rubrik 
Amtliche Bekanntmachungen)
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5.  Wasserversorgung der Gemeinde Weisenbach 
– Änderung der Satzung über die öffentliche  
Wasserversorgung und die Versorgung der Grund-
stücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung)

Beratungsunterlage Nr. 52/2023
Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgende Änderung 
der Satzung (siehe Rubrik Amtliche Bekanntmachung).

6.  Abwasserbeseitigung der Gemeinde Weisenbach  
– Änderung der Satzung über die öffentliche Abwas-
serbeseitigung (Abwassersatzung)

Beratungsunterlage Nr. 53/2023
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die nachfolgen-
den Änderungen der Satzung über die Abwasserbeseiti-
gung (siehe Rubrik Amtliche Bekanntmachung).

7.  Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau von 26 
Wohneinheiten inkl. Tiefgarage sowie Abbruch des 
bestehenden Wohnhauses und zwei Schuppen auf 
den Grundstücken Flst. Nr. 10, 12 und 13/3, Haupt-
straße 19, Weisenbach (ehem. „Hirsch-Gelände“)

Beschluss
Dem Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau von 26 
Wohneinheiten inkl. Tiefgarage sowie Abbruch des beste-
henden Wohnhauses und zwei Schuppen auf den Grund-
stücken Flst. Nr. 10, 12 und 13/3, Weisenbach wird bei einer 
Enthaltung das kommunale Einvernehmen erteilt.

8.  Annahme von Spenden, Schenkungen und Zuwen-
dungen

Beratungsunterlage Nr. 54/2023
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, folgende Geld- 
und Sachspenden anzunehmen:
• Die Filzreste (ohne Wertangabe) für den Kindergarten 

Weisenbach von Maria Irth, Gartenstr. 27, Weisenbach 
werden angenommen.

• Die 12 gebrauchten und gut erhaltenen Lätzchen (ohne 
Wertangabe) für den Kindergarten Weisenbach von 
Fam. Kemptner, Am Rain 14, 76599 Weisenbach werden 
angenommen.

• Die gut erhaltenen „Pixi“ Bücher im Wert von ca. 30 Euro 
für den Kindergarten Weisenbach von Fam. Merkel-Rabe, 
Steinäckerweg 5, Weisenbach werden angenommen.

• Das Puzzle im Wert von ca. 15 Euro für den Kindergarten 
Weisenbach von Fam. Petra Strobel, Im Birket 2, Weisen-
bach wird angenommen.

• Die 23 Kinderschürzen im Wert von ca. 100 Euro für den 
Kindergarten Weisenbach von Annerose Gabauer, Ro-
senstr. 2, Weisenbach werden angenommen.

• Die gut erhaltenen, gebrauchten Kinderbücher für die 
Kinderkrippe Weisenbach im Wert von ca. 27 Euro von 
Birgit Luft-Fedder, Ahornweg 5, Weisenbach werden an-
genommen.

• Die Spiele und Puzzles (ohne Wertangabe) für die Schul-
kindbetreuung in der Johann-Belzer-Schule von Frau 
A.S., Weisenbach werden angenommen.

• Die Spende der Sparkasse Rastatt-Gernsbach vom 25. Ok-
tober 2023 über 100 Euro zugunsten des Seniorennach-
mittags der Gemeinde Weisenbach wird angenommen.

gez. Daniel Retsch, Bürgermeister

Musik und Unterhaltung beim Senioren- 
nachmittag am 19. November 2023
Trotz oder gerade wegen des trüben Wetters fanden am ver-
gangenen Sonntag rund 140 Seniorinnen und Senioren den 
Weg zum Seniorennachmittag der Gemeinde und des Seni-
orenrates in die Festhalle zum gemütlichen Beisammensein.
Nach einer kurzen Begrüßung durch Bürgermeister Dani-
el Retsch und Pfarrer Markus Moser wurden die Gäste mit 
Kaffee und Kuchen verwöhnt. Mit einem einstündigen Pro-
gramm des Harmonika Spielring Weisenbach zusammen 
mit dem Akkordeon Orchester Gernsbach trug ein Mix aus 
modernen Liedern sowie den Klassikern „Aber bitte mit Sah-
ne“ zur Unterhaltung bei. Die Atmosphäre lud zum gemein-
samen Austausch und tollen Gesprächen ein. Nach der mu-
sikalischen Unterhaltung gab Bürgermeister Daniel Retsch 
einen Rückblick der Maßnahmen und Projekte, die vor allem 
in den letzten Wochen zum Abschluss kamen sowie ebenso 
einen Ausblick für die kommenden Jahre.
Abgerundet wurde der Nachmittag durch den Musikverein 
Weisenbach. Die bekannten Musikstücke, welche der Mu-
sikverein zum Besten gab, veranlasste die Seniorinnen und 
Senioren zum kräftigen Mitklatschen und Applaudieren.
Die Zeit verging wie im Flug und die Gäste konnten sich wie-
der auf ein leckeres warmes Abendessen von der Metzgerei 
Krug freuen.
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich ganz herzlich bei 
den Musikerinnen und Musikern des Harmonika Spielring 
Weisenbach gemeinsam mit dem Akkordeon Orchester 
Gernsbach und dem Musikverein Weisenbach für die wun-
derbare musikalische Unterhaltung. Danken möchten wir 
auch den Helferinnen und Helfern des Schwimmbadverei-
nes und der Spielvereinigung für den reibungslosen Ablauf 
und die tolle Bewirtung der Gäste sowie natürlich der Frei-
willigen Feuerwehr Weisenbach, die mit ihrem Fahrdienst 
dafür sorgte, dass alle sicher und gut nach Hause kamen.

 
Bürgermeister Daniel Retsch bei der Ansprache. 

 
Der Musikverein Weisenbach spielt beim Seniorennachmittag. 
 Fotos: Gemeinde Weisenbach
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Volkstrauertag in Weisenbach
Am vergangenen Sonntag fand unter musikalischer Be-
gleitung des Musikvereins Weisenbach der öffentliche Got-
tesdienst zum Volkstrauertag in der Wendelinus-Kirche in 
Weisenbach statt.
Pfarrer Moser stellte in seiner Predigt u. a. die Frage, was 
jeder Einzelne zu einem friedlichen Miteinander oder zur 
Völkerverständigung beiträgt, damit schwierige Situatio-
nen entschärft werden. Dies war dann spontan auch die 
Überleitung für Bürgermeister Daniel Retsch in seiner An-
sprache. In dieser ging es um Gemeinde- und Städtepart-
nerschaften. Diese sind die besten Mittel zur Völkerverstän-
digung. Hier werden mögliche Vorurteile abgebaut und 
somit auch Vertrauen zueinander aufgebaut.
Die Kränze der Gemeinde, die anlässlich des Volkstrauer-
tages in der Kirche abgelegt wurden, wurden am Montag 
von Bürgermeister Daniel Retsch und dem Bauhof an die 
Ehrenmäler zum Gedenken der Kriegsopfer auf den Fried-
höfen Weisenbach und Weisenbach-Au niedergelegt.

 
Kranzniederlegung Friedhof Weisenbach 

 
Kranzniederlegung Friedhof Au Fotos: Gemeinde Weisenbach

Laternenlicht, Gemeinschaft und Tradition 
bei der St. Martinsfeier des Kindergartens 
und der Gemeinde
In den vergangenen Wochen wurde im Kindergarten mit 
viel Engagement und Vorfreude auf St. Martin hingearbei-
tet. In den sieben Gruppen wurde fleißig mit den Kindern 
gebacken und die selbst gebackenen Leckereien wurden 
großzügig untereinander geteilt, um den Sinn von St. Mar-
tin – das Geben und Teilen - zu betonen.
Die Kinder lernten in dieser Zeit durch St. Martinslieder, Bil-
derbücher, Geschichten und ein faszinierendes Schatten-
spiel viel über die Legende von St. Martin. Dabei wurden 
spielerisch Traditionen und Werte vermittelt und erlebt.
Der Höhepunkt dieser Zeit fand am Montag, den 13.11. in 
der Wendelinus-Kirche in Weisenbach statt. Unsere Vor-
schüler beeindruckten mit einem eindrucksvollen Martins-
spiel, begleitet von vorgetragenen Fürbitten, Gebeten und 
einem bezaubernden Lichtertanz. Die Kirche erstrahlte im 
warmen Licht und die Kinder fesselten ihre Eltern, Angehö-
rigen und Zuschauer mit ihren Darbietungen.
Aufgrund der widrigen Wetterbedingungen wurde der ge-
plante Laternenumzug kurzerhand in die Kirche verlegt. 
Dennoch verlor das Ereignis nichts von seinem Glanz. Be-
gleitet von den Tönen des Musikvereins und der Musikka-
pelle zogen die Kinder mit ihren - im Kindergarten selbst 
gebastelten Laternen - durch die Gänge der Kirche.
Nach dem Erklingen der Lieder und dem stimmungsvollen 
Umzug lud der Elternbeirat herzlich ins Gemeindehaus ein, 
um den Abend gemeinsam ausklingen zu lassen. Diese Ge-
legenheit wurde rege genutzt.
Ein besonderer Dank geht an Herrn Pfarrer Moser für die 
Mitgestaltung der Feier, an Ruth für die einfühlsame mu-
sikalische Unterstützung der Kinder, den Musikverein und 
die Musikkapelle für die jährliche musikalische Begleitung 
des Laternenumzuges sowie an die Feuerwehr für ihre Be-
reitschaft, unseren Umzug zu sichern.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch dem Elternbeirat und 
allen helfenden Händen bei der Verköstigung. Die St. Mar-
tinsfeier bleibt somit eine wunderbare Tradition unseres 
Kindergartens und unserer Gemeinde.

Altersjubilare

 

Foto: JoopHoek/iStock/Thinkstock



Gemeindeanzeiger Weisenbach · 23. November 2023 · Nr. 47    |   7

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die 
nicht mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt wer-
den. „Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.

–  1 schmiedeeisernes Kopfteil für ein Bettgestell 130 mm 
hoch und 190 mm breit.

– Zwei Wasserbettheizungen
–  Gardena Akkurasenkantenschere mit Einsatz zum Hecken 

schneiden.
Tel. Nr. 652110

Holzfällarbeiten an der B 462:  
Streckenabschnitt zwischen  
Gausbach und Langenbrand gesperrt
Wegen Holzfällarbeiten an der B 462 muss der Streckenab-
schnitt zwischen Gausbach und Langenbrand, Höhe Wolfs-
eck, am Dienstag, 28. November, gesperrt werden. In die-
sem Zeitraum regelt eine Ampelanlage den Verkehr.

Seniorengemeinschaft/Seniorenrat

Die neue „Pfarrei Murgtal“ entsteht
Der Seniorenrat und die Kath. Frauengemeinschaft 
Weisenbach-Au laden zu einer gemeinsamen Info-Ver-
anstaltung mit Herrn Markus Moser, Pfarrer der Seelsor-
geeinheiten Gernsbach und Forbach-Weisenbach, am 
kommenden Mittwoch, den 29. November, um 15 Uhr ins 
katholische Gemeindehaus ein. Pfarrer Moser informiert 
über die Kirchenentwicklung in 2013 und den folgenden 
Jahren. Auf dem Weg zur Kirche von Morgen bedeutet dies 
für die Kirchengemeinden im Gebiet zwischen Bad Roten-
fels und Forbach, dass aus den bisherigen Seelsorgeein-
heiten Gaggenau, Ottenau, Gernsbach und Forbach-Wei-
senbach eine neue „Pfarrei Murgtal“ entstehen soll. Diese 
neue Pfarrei soll bis zum 1. Januar 2026 errichtet sein. 
Bei der Neubildung sollen die pastoralen Bereiche neu 
durchdacht werden, Berührungspunkte erhalten bleiben 
und Strukturen den neuen Herausforderungen angepasst 
werden. Nach der Vorstellung der Entwicklungsschritte 
zur geplanten neuen Pfarrei wird Pfarrer Moser gerne auf 
Fragen der Teilnehmer eingehen.
Die Mitglieder der Kath. Frauengemeinschaft, alle Seni-
orinnen und Senioren und alle an dem Thema interes-
sierten Mitbürgerinnen und Mitbürger sind sehr herzlich 
eingeladen. Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an dem 
Vortrag über eine historische Entwicklung im Bereich der 
katholischen Kirche, vor der auch die evangelische Kirche 
steht.

Im Belzerhaus Weisenbach 
Telefon 9947720; 
Öffnungszeiten:

Sonntag: von 11.15 bis 12.15 Uhr
Mittwoch: von 16 bis 19 Uhr

Ausleihe kostenlos!

Volkshochschule

Unsere weihnachtlichen Kurse:
Weihnachtswichtel
Wir nähen einen ca. 40 cm großen Kobold mit roter Zipfel-
mütze, Stiefeln, gestreiftem Körper und vor allem liebens-
wert abstehenden Ohren.
Bitte mitbringen: Nähmaschine, beiges und rotes Nähgarn, 
Schere, Stecknadeln und Füllwatte.
V2D533WE - Weisenbach
Inge Böckler
Montag, 27.11.2023, 18:00 - 21:00 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 17,00 bei 8 - 10 TN / EUR 22,00 bei 5 - 7 TN
Materialpakete können für ca. EUR 10,00 bei der Kursleite-
rin erworben werden.

Eltern- und Kind-Yoga
Entspannung in der Weihnachtszeit
Erleben Sie die Vorweihnachtszeit mit Ihrem Kind einmal 
anders. Genießen Sie zusammen eine Entspannungszeit mit 
Inhalten aus dem Kinderyoga, mit Fantasiereisen, Partner-
übungen, Klangschalen, Mantras und weiteren Elementen.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Yoga- oder Isomatte, 
Decke, warme Socken und etwas zum Trinken.
V31591JWE - Weisenbach
Sarah Steffenhagen
Freitag, 08.12.2023, 17:00 - 18:30 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 17,00 pro Paar (bei 3 bis 4 Paaren)
Kursentgelt bereits ermäßigt
Anmeldungen schriftlich mit dem VHS-Anmeldeformular 
entweder im Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der örtlichen 
Leiterin Ulrike Essig, Leimengrübstr. 9,
Tel. 07224 / 7372 oder über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Vereinsnachrichten

Freizeitclub Weisenbach

Freizeitclub Abteilung Fußball

D-Jugend: Berichte und Ergebnisse
Spielbericht vom 15.11.2023
SG Forbach : JFV Achern 3:1 (2:1)
Nachdem man bislang in der Saison ungeschlagen auf 
Tabellenplatz 1 steht, freute man sich auf die anstehende 
Herausforderung. Im ersten Pokalduell durfte man den 
Bezirksligisten aus Achern in Loffenau begrüßen. Gegen 
den favorisierten Gast war die Motivation noch mal etwas 
höher als bei den vergangenen Ligaspielen. So startete die 
SG Forbach wie gewohnt mit Druck ins Spiel und konnte 
ab Beginn den Gegner in deren Hälfte halten. Durch gute 
Vorstöße verschaffte man sich die ein oder andere gute 
Möglichkeit. In der 8. Minute konnte der Eckball, welcher 
durch einen vereitelten Angriff entstand, genutzt werden 
und man ging durch ein Eigentor in Führung. Die darauf-
folgende Zeit spielte sich mit wenig Torraumszenen eher 
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im Mittelfeld ab. Das ausgeglichene Spiel wurde erst wie-
der in der 22. Minute durch David Ü. unterbrochen, indem 
er einen schön heraus gespielten Spielzug nutzte und mit 
einem unhaltbaren Schuss das 2:0 erzielte. Die Gegner lie-
ßen sich jedoch nicht verunsichern und kämpften weiter. 
So gelang es ihnen noch vor der Halbzeit den Anschluss-
treffer zu erzielen.
Beide Mannschaften starteten gut erholt und motiviert in 
die zweite Hälfte. Es war ein Spiel auf Augenhöhe, in dem 
beide Teams ihre Spielzüge jedoch nicht erfolgreich ab-
schließen konnten. Nach guten 30 Minuten war es in der 
67. Minute endlich so weit. Bunyasit schob den Ball nach ei-
nem gelungenen Spielzug ins kurze Eck. Der Gegentreffer 
rüttelte die Acherner noch mal wach und sie mobilisierten 
erneut alle Kräfte. Doch zu spät, die SG Forbach ließ keinen 
Gegenangriff mehr durch und zieht mit einem Sieg von 3:1 
in die nächste Runde ein. Super JUNGS, willkommen im 
Viertelfinale!

Torschützen der SG Forbach:
1:0 Eigentor JFV Achern
2:0 David Ü.
3:1 Bunyasit S.

Ergebnis vom 10.11.2023
FV Ötigheim : SG Forbach 0:5 (0:3)
Torschützen der SG Forbach:
0:1 Noah R.
0:2 Bunyasit S.
0:3 Bunyasit S.
0:4 Bunyasit S.
0:5 Noah R.

Ergebnis vom 11.11.2023
SG Forbach 2 : JVF Rheinmünster/Ulm 2 6:0 (2:0)
Torschützen der SG Forbach 2
3 Tore von Nils A. 
1 Tor von Milo R. 
1 Tor von Jonas O.
1 Tor von Luka K.

Ergebnis vom 22.10.2023
SG Elchesheim 2 : SG Forbach 0:12 (0:5)
Torschützen der SG Forbach
0:1 Noah R.
0:2 Noah R.
0:3 Noah R.
0:4 Mathis G.
0:5 Bunyasit S.
0:6 Nils G.
0:7 Noah R.
0:8 Eigentor SG Elchesheim 
0:9 Bunyasit S.
0:10 Levi S.
0:11 Bunyasit S.
0:12 Bastian U.

Ergebnis vom 27.10.2023
1.SV Mörsch 2 9er : SG Forbach 2 0:2 (0:0)
Torschützen der SG Forbach 2
0:1 Eigentor 1. SV Mörsch
0:2 Semir Z.

Herren FCW Spieltag
Ergebnisse des vergangenen Spieltags am Sonntag, 
19.11.2023
Herren 1 : SG Forbach-Weisenbach : VFB Bühl 2 1:6
Herren 2 : SG Forbach-Weisenbach 2 : VFB Bühl 3 0:2
nächster Spieltag am Sonntag, den 26.11.2023 um 
13:00 Uhr in Niederbühl
Herren 1: SV Niederbühl/Donau : SG Forbach-Weisenbach 
am Sonntag, 26.11.2023 um 14:45 Uhr
Herren 2: SV Niederbühl/Donau 2 : SG Forbach-Weisenbach 
am Sonntag, 26.11.2023 um 13 Uhr

Weihnachtsmarkt im Eulenfelsenstadion

 
Weihnachtsmarkt im Eulenfelsenstadion  
 Foto: FCW Weisenbach

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Vorankündigung  
Kartenvorverkauf Prunksitzungen 2024
Ab Donnerstag, 21.12.2023 beginnt um 08:30 Uhr der 
Kartenvorverkauf für die Fasnachtssitzungen der KG Hoh-
len Eiche. Die Karten für die 1. Sitzung am 27.01.2024 kön-
nen bei Sandra Rothenberger unter 0176/47731165 be-
stellt werden. Die Karten für die 2. Sitzung am 03.02.2024 
können bei Isabelle Herrmann unter 0172/7241236 bestellt 
werden. Bitte habt Verständnis dafür, dass das Kartentele-
fon erst ab 08:30 Uhr besetzt sein wird.
Die Bestellungen werden ausschließlich über die genann-
ten Handynummern entgegengenommen. Bitte beachtet, 
dass Reservierungen über andere Medien (E-Mail, Whats-
App, Facebook oder Ähnliches) leider nicht berücksichtigt 
werden können. Der Preis für eine Sitzungskarte beträgt 12 €. 
Die Ausgabe der Karten erfolgt am Samstag, den 20.01.2024 
von 11:00 bis 13:00 Uhr in der Festhalle in Weisenbach.
Die Karten für die Nachmittagssitzung am 21.01.2024 gibt 
es wie immer direkt an der Tageskasse.
Wir freuen uns über Euren Besuch bei unseren Sitzungen und 
verbleiben bis dahin mit einem dreifach kräftigen Hie Eicho!
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Lebenshilfe, Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal

Ankündigung des Bazars  
der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e. V.

Ankündigung des Bazars der Lebenshilfe Rastatt/
Murgtal e. V. in der Kulturhalle Bad Rotenfels und des 
Bastelwarenverkaufs im Josef-Treff

Kreative Holzarbeiten, individuelle Dekorationsideen und 
vieles mehr: In diesem Jahr veranstaltet die Lebenshilfe, 
Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal e. V. wieder ihren traditi-
onellen Weihnachtsbazar. Stattfinden wird dieser am Sonn-
tag, 26. November 2023, von 10.30 – 16.30 Uhr in der Kul-
turhalle Bad Rotenfels. Außerdem verkauft das Bastelteam 
bereits am Freitag, 24. November, von 10 bis 16 Uhr, und 
am Samstag, 25. November, von 10 bis 14 Uhr, ein ausge-
wähltes Sortiment im Josef-Treff bei der Josef-Kirche in der 
Gaggenauer Fußgängerzone.

Das Bastelteam der Lebenshilfe bietet handgefertigte 
Weihnachtsdekorationen, Handarbeiten, aber auch traditi-
onelle und moderne Grüngestecke für die Adventszeit zum 
Verkauf an. „Wir freuen uns auf viele Besucher und hoffen 
auf guten Absatz“, sagt Alice Kappenberger, die langjähri-
ge Leiterin des Bastelteams. Mit den Erlösen werden um-
fangreiche Maßnahmen in den Wohnheimen unserer Men-
schen mit Behinderung umgesetzt sowie unsere inklusive 
Theatergruppe „Grünschnäbel“ unterstützt.

Beim Weihnachtsbazar am Sonntag in der Kulturhalle in 
Bad Rotenfels wird es ein Speisen- und Getränkeangebot, 
sowie eine Kaffee- und Kuchentheke geben. Sitzmög-
lichkeiten sind umfangreich vorhanden. Das Veranstal-
tungsteam freut sich auf ein gemütliches Beisammensein 
von Menschen mit und ohne Behinderung.

Nebenbei können Sie sich über die aktuellen Projekte und 
Herausforderungen der Lebenshilfe, wie z. B. der Um- und 
Erweiterungsbau des Richard-Kunze-Haus in Rastatt-Nie-
derbühl oder die Gestaltung des Parkhotels in Gaggenau 
zu einem „Haus der Inklusion“, aus erster Hand informieren.

 
Bazars der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e. V  
 Foto: Lebenshilfe Rastatt

Musikverein Weisenbach und Musikkapelle Au

Murgtalkids in Concert 2023 am 09. Dezember – 
das dürfen Sie auf keinen Fall verpassen!
Was passiert da?
Wir, die Murgtalkids, sind ein Pro-
jektorchester aus mehr als 100 
Kindern und Jugendlichen aus 
den Musikvereinen Hundsbach, 
Forbach, Bermersbach, Gausbach, 
Langenbrand, Au im Murgtal, Wei-
senbach, Reichental und Hilpertsau 
/ Obertsrot. Einige von uns spielen 
noch Blockflöte, andere sind mit ih-
ren Instrumenten in Bläserklassen 
und Jugendkapellen, aber ein paar 
spielen auch schon in den jeweili-
gen Gesamtkapellen. Nach unseren 
schon zwei gelungenen Konzerten 2016 und 2019 sind wir 
nun seit fast vier Monaten dabei, uns auf die Neuauflage 
vorzubereiten, damit Sie und wir gemeinsam einen fantas-
tischen Abend und ein unvergessliches Konzert erleben 
können. Begeben Sie sich mit uns auf eine musikalische 
Wanderung durch unsere Heimat.
Wann und wo genau ist das und wie kommen Sie an 
Karten?
Das große Event findet am Samstag, 09. Dezember 2023 
um 17 Uhr in der Murghalle in Forbach statt.
Der Vorverkauf der Wanderpässe bzw. unserer Eintritts-
karten beginnt kommende Woche für 10 Euro bei unseren 
Vorverkaufsstellen Getränke Blessing (Forbach), Dorfladen 
(Bermersbach), Geschenke Balser (Weisenbach) und Bü-
cherstube (Gernsbach); Kinder unter 15 Jahren zahlen er-
mäßigt 5 Euro.
Überzeugt? Wir freuen uns auf Sie!

Naturfreunde Weisenbach

Weihnachtsfeier
Am Sonntag, den 03.12.2023 um 15.00 Uhr kommen der 
Nikolaus und das Christkind zu unseren kleinen und auch 
großen Gästen ins Naturfreundehaus. Mit großer Wahr-
scheinlichkeit wird der Nikolaus nicht nur einen großen 
Sack voller Überraschungen mitbringen, sondern auch 
manche lustige Rückmeldung geben.
Man darf mal wieder gespannt sein!
Anschließend werden Laura und Dennis in ihrer gewohnten 
lustigen Art und Weise das 2. Halbjahr 2023 präsentieren.
Der Naturfreundeverein würde sich freuen, wenn er wieder 
viele Kinder mit ihren Eltern und Großeltern begrüßen könnte.

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Schnittkurs für Obstbäume und Beerensträucher
Die Früchte sind abgeerntet, das Laub ist größtenteils am 
Boden und damit ist es auch wieder Zeit, die Obstgehölze 
zu pflegen. Der Obst- und Gartenbauverein lädt deshalb zu 
einem

Schnittkurs für Obstbäume und Beerensträucher
ein. Der Kurs wird durchgeführt in Zusammenarbeit mit der 

 
 Foto: MV Weisenbach 

und MK Au
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Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau des Landratsamts 
Rastatt und findet am Samstag, 25.11.2023 statt. Treff-
punkt ist um 13:30 Uhr im Vereinsgarten in der Jahnstraße 
hinter der alten Turnhalle. Bitte Schnittwerkzeug mitbrin-
gen. Festes Schuhwerk wird empfohlen.
Im Anschluss an die Schnittübungen wird in der Vereins-
hütte in der Reifwies die Gelegenheit zu weitergehender 
Information und zum Erfahrungsaustausch geboten.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Schwarzwaldverein Gernsbach, Wanderungen
Die Dienstagswanderer fahren am 28. November um 11 
Uhr von Gernsbach nach Gaggenau. Wir wandern nach 
Michelbach zum Naturfreundehaus zur Einkehr. Anschlie-
ßend wandern wir zurück nach Gaggenau. Um die Fahr-
karten besorgen zu können, bittet die Wanderführerin um 
Anmeldung zuvor unter 07224 7989.
Die Mittwochswanderer treffen sich am 29. November 
um 9.45 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. Mit dem Bus fah-
ren wir bis Staufenberg (Erdbeerweg). Von dort wandern 
wir vorbei an der „Nachtigall“, dem Wildgehege, dem Mer-
kurbahnhof bis zur Wolfsschlucht. Dort ist eine Einkehr vor-
gesehen. Danach geht es mit dem Bus zurück nach Gerns-
bach. Die Wanderung ist ca. 13 km (etwa 250 Höhenmeter) 
lang. Gäste sind willkommen. Für weitere Informationen: 
07224 67031.

Turnverein Au

TV Au im Murgtal 1902 e. V.  
– Skiabteilung Hallentraining
Unser Hallentraining hat wieder begonnen. Wie in den ver-
gangenen Jahren treffen wir uns dienstags um 20:15 Uhr 
in der Sporthalle Weisenbach zu Gymnastik, Ausdauer- und 
Krafttraining. Das Training ist nicht speziell auf Skifahrer 
ausgerichtet, sondern dient der allgemeinen Fitness und 
Beweglichkeit. Gerade die Beweglichkeit nimmt bei zuneh-
mendem Alter ab. Ohne entsprechendes Training „verstei-
fen“ die Gelenke und die Wirbelsäule, was wiederum zu 
Folgeerkrankungen führt. Selbst bei bereits vorhandener 
oder beginnender Arthrose ist es besonders wichtig, sich 
zu bewegen. Wir laden hiermit jeden zum Training ein, der 
sich insbesondere in den Wintermonaten fit halten möch-
te. Man kann auch jederzeit gerne „reinschnuppern“ um zu 
sehen, ob es für ihn etwas ist. Unsere beiden erfahrenen, 
ausgebildeten Übungsleiterinnen Daniela und Elke wer-
den das Training jeweils abwechselnd leiten.

Turnverein Weisenbach

Tischtennisabteilung
Im Auswärtsspiel beim TTV Weinheim-West II verlor die 1. 
Damenmannschaft in der Verbandsoberliga mit 2:8. Le-
diglich Nadja Wunsch und das Doppel Tanja Rath / Regina 
Roflik konnten für die Weisenbacherinnen einen Siegpunkt 
erzielen. Zum letzten Vorrundenspiel wird der DJK Käfertal 
/ Vogelst. um 16 Uhr in Weisenbach erwartet.
Einen Sieg und eine Niederlage gab es für die 1. Herren-
mannschaft in der Landesklasse. Beim DJK Offenburg III 

verloren sie klar mit 3:9. Jürgen Burkhardt, Patrick Kühn 
und das Doppel Attila Vig / Jürgen Burkhardt gewannen 
je ein Spiel. Dagegen konnten beim TB Sinzheim beide 
Punkte nach einem 9:5-Sieg mit nach Hause genommen 
werden. Bis zum Stand von 4:4 hielten die Sinzheimer das 
Spiel offen. Danach zogen die Weisenbacher mit 6:4 davon. 
Diesen Vorsprung konnten sie bis zum 9:5 Endstand ver-
walten. Ungeschlagen mit 2 Einzelsiegen blieben Jürgen 
Burkhardt, Patrick Kühn und Frank Kalmbacher. Je einen 
Siegpunkt steuerten Gerhard Egner und die Doppel Atti-
la Vig / Jürgen Burkhardt und Patrick Kühn / Frank Kalm-
bacher bei. Ebenfalls zum letzten Heimspiel der Vorrunde 
kommt um 16 Uhr der Tabellenletzte TTV Gamshurst nach 
Weisenbach.
Mit 8:0 Punkten führt die 2. Damenmannschaft in der Be-
zirksliga nach einem 9:1-Sieg gegen den TTV Gamshurst 
die Tabelle an. In diesem Spiel wurde nur 1 Einzelsieg dem 
Gast zugestanden.
Trotz einer 4:2-Führung spielte die 2. Herrenmannschaft in 
der Kreisklasse B beim TTC Iffezheim IV ein 5:5 Remis. Beim 
Stand von 5:4 musste Ersatzmann Sascha Lanz eine knappe 
Fünfsatzniederlage einstecken. Volker Krieg gewann seine 
beiden Einzelspiele und das Doppel mit Partner Sascha Lanz, 
der auch ein Einzel gewinnen konnte. Den fünften Siegpunkt 
erzielte das Doppel Benno Fortenbacher / Ingo Weiler.
Ebenfalls Tabellenführer in der Kreisklasse E mit 10:0 Punk-
ten ist die 3. Herrenmannschaft. Sie gewann gegen die TTG 
Ötigheim II mit 8:2. Alfons Krieg und Jonas Langenbach 
blieben bei diesem Spiel in beiden Einzelspielen und je-
weils im Doppel unbesiegt. Alfred Großmann und Sascha 
Lanz erzielten je einen Einzelerfolg.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Seelsorgeeinheit Forbach-Weisenbach  
und Seelsorgeeinheit Gernsbach

Gottesdienste vom 25.11.2023-03.12.2023

Samstag, 25. Nov.
Hl. Katharina von Alexandrien, Jungfrau, Märtyrin  
10.30 Ober.   Tauffeier Laura Überle (Pfarrer Moser)
17.00 GB     Sonntagvorabendmesse mit Totenge-

denken für die Verstorbenen des Mu-
sikvereins Gausbach, für Barbara, Max 
Dieterle und Sohn Max, Wolfgang Strobel, 
lebende und verstorbene Angehörige 
(Pfarrer Moser)

18.00 WB    Sonntagvorabendmesse (Kooperator 
Mutuyisugi)

Sonntag, 26. Nov.
Christkönigssonntag
Ez 34,11-12.15-17,1 Kor 15,20-26.28, Ev: Mt 25,31-46  
9.00 LB      Hl. Messe, für Willi und Bruno Gerstner 

und Angehörige * für Gertrud und Theo-
dor Gerstner, Katharina und Friedrich Bau-
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er und beidseitig verstorbene Angehörige 
* für Ludwig und Monika Gerstner, Konrad 
und Hedwig Schnurr und alle verstorbene 
Angehörige * für Wolfgang Wörner, leben-
de und verstorbene Angehörige * Ange-
hörige der Familien Merkel, Krieg, Lohne, 
Livi und Bleier (Kooperator Mutuyisugi)

9.00 Laut.    Hl. Messe (Pfarrer Moser)
10.30 FB       Hl. Messe, für Katharina Kotulek anschl. 

Linzertortenverkauf zu Gunsten Schwester 
Damiana (Kooperator Mutuyisugi)

10.30 Gernsb.  Hl. Messe mitgestaltet durch den Peru-
kreis (Pfarrer Moser)

11.30 FB     Tauffeier Kilian Schmeiser (Kooperator 
Mutuyisugi)

13.30 FB   Rosenkranzgebet
14.00 WB  Rosenkranzgebet um den Frieden

Montag, 27. Nov.  
9.00 FB   Eucharistische Anbetung
18.00 FB   Rosenkranz
18.00 BB   Rosenkranz

Dienstag, 28. Nov.  
Weltmissionstag der Kinder
8.00 BB   Rosenkranzgebet
8.00 AU   Rosenkranzgebet
9.00 FB   Eucharistische Anbetung
18.00 WB    Hl. Messe, für Karl Krieg, lebende und ver-

storbene Angehörige (Kooperator Mutuy-
isugi)

18.00 Gernsb. Hl. Messe (Pfarrer Moser)

Mittwoch, 29. Nov.  
8.30 AU   Hl. Messe (Kooperator Mutuyisugi)
9.00 FB   Eucharistische Anbetung
14.30 Ober.   Seniorengottesdienst im Bernhadusheim 

in Obertsrot (Kooperator Mutuyisugi)
15.00 WB   Vortrag Senioren Weisenbach, Thema 

Kirchenentwicklung (Pfarrer Moser)
18.00 BB   Rosenkranz

Donnerstag, 30. Nov.
Hl. Andreas, Apostel, Fest  
7.30 LB   Rosenkranzgebet
8.00 BB   Rosenkranzgebet
9.00 FB   Eucharistische Anbetung
18.00 FB   Hl. Messe (Kooperator Mutuyisugi)

Freitag, 1. Dez.
Herz-Jesu-Freitag  
8.00 AU   Rosenkranzgebet
8.30 WB  Rosenkranzgebet um den Frieden
17.30 LB   Rosenkranz
18.00 LB    Hl. Messe - Gemeinschaftsmesse der 

Frauen, für Edelgard Gerstner von der 
Frauengemeinschaft * für Emma u. Alois 
Merkel, Luzia und August Debelt, Gabi und 
Karl Roth, für Artur Schoch, verstorbene El-
tern, Sofie-Maria Schoch, Gerda und Rolf 
Pfirrmann, für Klaus Schoch, für lebende 
und verstorbene Angehörige der Familien 

Schnurr und Schoch (Kooperator Mutuy-
isugi)

18.00 BB   Sühnerosenkranz
18.00 Ober.  Hl. Messe (Pfarrer Moser)

Samstag, 2. Dez.
Hl. Luzius, Bischof, Märtyrer  
7.45 FB   Sühnerosenkranz
11.30 Reich   Tauffeier Jannes Cetojevic (Pfarrer Moser)
18.00 AU    Sonntagvorabendmesse (Kooperator 

Mutuyisugi)

Sonntag, 3. Dez.
1. Adventssonntag
Jes 63,16b-17.19b; 64,3-7,1 Kor 1,3-9, Ev: Mk 13,24-37 
9.00 BB    Hl. Messe, für Sandra Roll-Völkl, lebende 

und verstorbene Angehörige * für Kornelia 
und Alfons Roll * zu den Schutzengeln mit 
Segnung der Adventskränze und Advents-
kerzen (Kooperator Mutuyisugi)

9.00 Ober.  Hl. Messe (Pfarrer Moser)
10.30 FB     Hl. Messe, für lebende und verstorbene 

Schulkameraden des Jahrgangs 1938, für 
Anna Hauke, Hedwig Danneberg, Heinz 
Kast und Sophie Kast (Kooperator Mutuy-
isugi)

10.30 WB   Adventliche Wort-Gottes-Feier (GRef 
Becker)

10.30 Gernsb. Hl. Messe (Pfarrer Moser)
13.30 FB   Rosenkranzgebet
14.00 WB  Rosenkranzgebet um den Frieden
17.30 FB    Nacht der Lichter - Taizé Abendgebet im 

Advent (Sina Klumpp)
17.30 Gernsb. Abendlob mit dem Projektchor (C. Mnich)

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 26.11. - Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr ERlebt-Gottesdienst - Gottesdienst einmal an-
ders, mit Prädikantin Karius.

Sonntag, 3.12. - 1. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Schneider

Lobpreischor
Die nächste Probe des Lobpreischores findet am 27. No-
vember um 20.00 Uhr in Forbach statt.

Ökumenischer Mittagstisch
Der nächste Termin für „Gemeinsam schmeckt‘s besser“ 
- das gemeinsame Mittagessen - ist am 5. Dezember um 
12.00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum Weisenbach. 
An-/Abmeldung bis Montag, 4. Dezember, 12.00 Uhr, unter 
Telefon 07224 1434 bei Frau Marlies Fritz.

Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit von 10.00 bis 13.00 
Uhr erreichbar.
Telefon: 07228 2344, E-Mail: forbach-weisenbach@kbz.eki-
ba.de

Vakanzverwaltung
Pfarrer Alexander Kunick, Telefon 0176-47 13 20 73, E-Mail: 
Alexander.Kunick@kbz.ekiba.de
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Kausalvertretungen
14. - 30.11.: Pfarrer i.R. Stöcklin, Telefon 07222 - 40 15 909
04. - 10.12.: Pfarrerin Mühlenberg-Knebel, Telefon 07223 - 
72 42 1, E-Mail: Anke.Muehlenberg-Knebel@kbz.ekiba.de
11. - 18.12.: Pfarrer i.R. Friedrich, Telefon 07225 - 91 91 15, 
E-Mail: hartmut.friedrich@kbz.ekiba.de
19. - 28.12.: Pfarrer Alexander Kunick, Telefon 0176-47 13 20 
73, E-Mail: Alexander.Kunick@kbz.ekiba.de
Ab Januar 2024: Pfarrer i.R. Stöcklin, Telefon 07222 - 40 15 909

Jehovas Zeugen

Landstr. 42a, Gaggenau-Hörden - Website jw.org

Donnerstag, 23. November
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 25. November
18 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Wahre Christen las-
sen Gottes Lehre anziehend wirken“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Mach Milde zu einer deiner Stärken“ aus der 
Zeitschrift Der Wachtturm

Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der 
Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer aus gesund-
heitlichen Gründen den Hybrid-Gottesdienst übers Inter-
net oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich unter 
der Tel.-Nr. 07224 655 661 anmelden. Eine Teilnahme ist 
kostenlos, keine Spendensammlungen, etc. Besucher sind 
immer willkommen.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

Wassonstnochinteressiert

Der Garten im November
Im Herbst gibt es noch einiges zu tun im Kleingarten. Dazu 
gehört unter anderem regelmäßig Laub von Rasenflächen 
und Wegen zu entfernen. Dieses kann dann gut zum Mul-
chen der Gemüsebeete genutzt werden, um sie vor Frost 
zu schützen und Erosion zu vermeiden. Auch Bewässe-
rungssysteme sollten entleert werden, um Frostschäden 
zu verhindern.

Zarten Rosenkohl ernten nach dem ersten Frost
Der ideale Zeitpunkt für die Rosenkohlernte im Herbst ist 
nach den ersten Frösten. Frost verbessert den Geschmack und 
mildert die Bitterkeit. Mit einer scharfen Gartenschere oder 
einem Messer schneidet man die Röschen etwa 1-2 cm über 
dem Stiel vom Stängel ab. Beginnen Sie die Ernte von unten 
nach oben, da die unteren Röschen zuerst reifen. Dadurch ha-
ben die oberen mehr Zeit zum Wachsen. Achten Sie darauf, 
dass die Röschen fest und kompakt sind. Überreife Röschen 
können bitter sein. Die Ernte kann sich über mehrere Wochen 
erstrecken, da Rosenkohl nicht auf einmal reif wird. Ernten Sie 
regelmäßig, um die besten Qualitäten zu erhalten. Nach der 
Ernte können Sie Rosenkohl im Kühlschrank lagern. Er bleibt 
so bis zu zwei Wochen frisch. Rosenkohl kann gedünstet, ge-
braten, geröstet oder roh in Salaten serviert werden. Entfernen 
Sie vor der Zubereitung die äußeren Blätter und schneiden Sie 
den Strunk kreuzweise ein, um eine gleichmäßige Garung zu 
ermöglichen.

Meerrettich im Herbst ernten und vermehren
Graben Sie die Wurzeln des Meerrettichs (Armoracia rustica-
na) vorsichtig aus, schneiden Sie die Blätter ab und bewahren 
Sie die Wurzeln im Kühlschrank auf. Dort können sie monate-
lang lagern. Die dicken Wurzeln sind zum Verzehr bestimmt. 
Ein paar der dünnen Wurzeln, auch „Fechser“ genannt, sortiert 
man aus, entfernt die Seitentriebe und pflanzt sie in etwa 5 cm 
Tiefe und mit mindestens 60 cm Abstand zueinander wieder 

neu ein. Die ideale Zeit zum Pflanzen von Meerrettich ist im 
Frühjahr oder im Herbst. Meerrettich kann sich rasend schnell 
verbreiten, daher ist es ratsam, ihn in einem abgegrenzten 
Bereich oder in einem Beet anzubauen. Der Standort sollte 
sonnig bis halbschattig sein, der Boden gut durchlässig und 
feucht. Um die Feuchtigkeit im Boden zu bewahren, mulchen 
Sie es mit geeigneten Materialien wie Rasenschnitt. Düngen 
Sie Meerrettich im Frühjahr und im Sommer mit Kompost und 
halten Sie das Beet frei von Unkraut, da es mit Meerrettich 
konkurrieren kann. Meerrettich enthält Senföle, Vitamin C, 
Eisen und ätherische Öle, die für seinen scharfen Geschmack 
verantwortlich sind.

Jetzt die letzten Andenbeeren ernten und Saatgut sichern
Haben Sie Andenbeeren (Physalis peruviana) im Freiland an-
gebaut, sollten die letzten Früchte vor dem ersten Frost ge-
erntet werden. Essen Sie aber nicht alle Früchte auf einmal 
auf! Sichern Sie sich vorher Saatgut für die nächste Saison. 
Streichen Sie dafür die kleinen Samen aus einer reifen Frucht 
auf ein Küchenpapier. Gut trocknen lassen und an einem küh-
len, trockenen Platz lagern. Physalis haben eine relativ lange 
Entwicklungsphase. Je früher im kommenden Jahr mit der 
Aussaat begonnen wird, desto früher kann geerntet werden. 
Die Anzucht startet schon im Januar. Bereiten Sie kleine Töp-
fe mit Anzuchterde vor. Schneiden Sie kleine Stückchen vom 
Küchenpapier inkl. Samen ab und legen Sie diese in die Töpfe. 
Dadurch, dass die Samen am Küchenpapier kleben, können 
sie beim Gießen nicht fortgespült werden. Obenauf kommt 
noch eine dünne Schicht Anzuchterde. Damit die Keimung 
gelingt, müssen die Töpfchen an einem warmen, sonnigen 
Standort stehen und gleichmäßig feucht gehalten werden. 
Nach ca. zwei Wochen sollte die Keimung beginnen. Sobald 
die ersten echten Blätter gewachsen sind, muss in nährstoff-
reiches Substrat pikiert werden. Nach den Eisheiligen dürfen 
die kräftigen Pflanzen dann ins Freie.
Quelle: Bundesverband der Kleingartenvereine Deutschlands e. V.


